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Mehr Energie aus Photovoltaik: Umfassender 
Strombezugsvertrag zwischen der BKW und Nestlé 
Deutschland 
 

Nestlé Deutschland setzt auf Strom aus erneuerbaren Energien 

 

Bern/Frankfurt am Main, 11. Juli 2024 

 

Die BKW liefert Nestlé Deutschland ab Juli 2024 Strom aus deutschen 

Photovoltaikanlagen. Das Ziel von Nestlé ist es, den eigenen Stromverbrauch 

so weit wie möglich zu reduzieren und bis 2025 alle Standorte weltweit mit 

100 Prozent Strom aus erneuerbaren Quellen wie beispielsweise Wind- oder 

Solarkraft zu versorgen. 

Solarpark Pignet in der Nähe von Viechtach (D). 

 

Nestlé Deutschland bekräftigt ihr Bekenntnis zu erneuerbaren Energien bei der 

Stromversorgung: Ab sofort stammen rund 70 Prozent des Stroms aus deutscher 

Photovoltaik und Windkraft. Damit können die Produktionsstandorte in 

Hamburg, Neuss und Biessenhofen weiterhin vollständig mit Strom aus 

erneuerbaren Energien versorgt werden. Diese Massnahme ist Teil der globalen 

Strategie von Nestlé, den Stromverbrauch zu reduzieren und den verbleibenden 

Bedarf bis 2025 ausschliesslich durch erneuerbare Energien zu decken. 
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Durch entsprechende Strombezugsverträge, sogenannte PPAs (Power Purchase 

Agreements), mit der BKW und anderen Energieversorgern wird Nestlé 

Deutschland bis Ende 2026 jährlich 80 Gigawattstunden Strom aus deutschen 

Windkraft- und Photovoltaikanlagen beziehen. Die BKW als eine der führenden 

Anbieterinnen von nachhaltigen Energielösungen spielt eine entscheidende Rolle 

in der Umsetzung dieser klimafreundlichen Initiative. Der jährliche Energiebedarf 

der deutschen Nestlé-Standorte liegt insgesamt bei rund 113 Gigawattstunden. 

Mit den neuen Massnahmen wird Nestlé Deutschland den Anteil an direkt aus 

erneuerbaren Energien gewonnenem Strom auf rund 70 Prozent steigern. Um 

den restlichen Bedarf von knapp 30 Prozent zu decken, wird Nestlé in neue 

erneuerbare Energieanlagen investieren und Herkunftsnachweise beschaffen. 

Damit übertrifft Nestlé Deutschland den durchschnittlichen Anteil erneuerbarer 

Energien im deutschen Strommix von 56 Prozent im Jahr 2023 bereits um mehr 

als 14 Prozent. 

 

Fokus auf CO2-Reduktion 

Jörg Schmitt, Environment & Sustainability Manager für die deutschen 

Produktionsstandorte von Nestlé, erklärt: «Unser Ziel ist eine zunehmende 

Elektrifizierung durch den Einsatz von Industrie-Wärmepumpen und damit 

verbunden eine Reduktion fossiler Brennstoffe. Dabei ist es uns wichtig, dass 

wir an unseren Standorten Strom aus erneuerbaren Energien einsetzen, der aus 

uns bekannten deutschen Photovoltaikanlagen und Windparks stammt.» Anke 

Stübing, Head of Sustainability bei Nestlé Deutschland, ergänzt: «Dank der 

Lieferverträge mit der BKW und weiteren Energieversorgern können wir in 

unseren deutschen Werken noch umweltfreundlicher produzieren. Das zahlt auf 

unsere ambitionierten Klimaziele ein, bis 2030 alle Treibhausgas-Emissionen 

weltweit zu halbieren und bis 2050 Netto-Null-Emissionen zu erreichen.» Die 

BKW unterstütze Nestlé massgeblich, die Produktionsprozesse nachhaltig zu 

gestalten und die Umwelt zu schonen, sagt Stübing. 

 

PPA-Geschäft der BKW wächst stetig 

Amanda Niklaus, Leiterin Renewables PPA Origination bei der BKW, ist sehr 

zufrieden mit dem Abnahmevertrag und sagt: «Wir freuen uns über die 

Zusammenarbeit mit Nestlé Deutschland. Diese ist ein Meilenstein in unserem 

Engagement für eine nachhaltige Energiezukunft. Die Vereinbarung 

unterstreicht die wachsende Nachfrage nach sauberen Energielösungen und 

bekräftigt unser Engagement, Unternehmen mit grüner Energie zu versorgen. 
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Indem wir Nestlé Deutschland mit erneuerbarem Strom versorgen, unterstützen 

wir nicht nur deren Nachhaltigkeitsziele. Wir treiben auch den Übergang in eine 

nachhaltigere Zukunft voran.»  

 

Die BKW ist bereits seit Jahren im PPA-Geschäft aktiv. Im vergangenen Jahr gab 

es diverse Vertragsabschlüsse für PPAs, darunter diese: 

PPA mit Offshore-Windpark Butendiek 

PPA mit dem deutschen Solarparkentwickler und -betreiber Greenovative  

PPA mit dem deutschen Entwickler MaxSolar 

 

BKW  
Die BKW Gruppe ist ein international tätiges Energie- und 
Infrastrukturunternehmen mit Sitz in Bern. Sie beschäftigt rund 12'000 
Mitarbeitende. Dank ihrem Netzwerk von Firmen und ihren innovativen 
Technologien bietet sie ihren Kundinnen und Kunden umfassende Kompetenzen in 
den Bereichen Infrastruktur, Gebäude und Energie an. So plant, baut und betreibt 
sie Energieproduktions- und Versorgungsinfrastrukturen für Unternehmen, Private 
sowie die öffentliche Hand und bietet digitale Geschäftsmodelle für erneuerbare 
Energien. Das Portfolio der BKW Gruppe reicht heute von der Planung und Beratung 
im Engineering für Energie-, Infrastruktur- und Umweltprojekte über integrierte 
Angebote im Bereich der Gebäudetechnik bis zum Bau, Service und Unterhalt von 
Energie-, Telekommunikations-, Verkehrs- und Wassernetzen. Mit 
zukunftsweisenden Lösungen macht die BKW Gruppe Lebensräume lebenswert. 

 

Nestlé  
Nestlé Deutschland mit Sitz in Frankfurt am Main hat rund 6’900 Mitarbeitende 
an 18 Standorten. Hauptsitz von Nestlé ist in Vevey, wo das Unternehmen vor 
über 150 Jahren in der Schweiz gegründet wurde. Nestlé ist das weltweit grösste 
Unternehmen für Lebensmittel und Getränke mit Standorten in 188 Ländern. 
270’000 Mitarbeitende setzen sich täglich auf der ganzen Welt dafür ein, die 
Lebensqualität zu steigern und zu einer gesünderen, nachhaltigeren Zukunft 
beizutragen. Nestlé bietet eine grosse Anzahl an Produkten und 
Dienstleistungen für Mensch und Tier in allen Lebenslagen an. Dies umfasst über 
2’000 Marken von globalen Ikonen wie Nescafé, KitKat oder Maggi bis hin zu 
Innovationen im Plant Based und Health Science Bereich. 
 
 
 
Pressekontakt Nestlé Deutschland: 
 
Isabel Hörnle 
Telefon: +49 (0)69 66 71 3682 
E-Mail: isabel.hoernle@de.nestle.com   
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